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Erster Startschuss an Pfingsten
Laufgemeinschaft Tauberfranken: Laufserie startet wieder. Veranstalter rechnen mit Normalisierung der Teilnehmerzahlen

Nachdem man im vergan-
genen Jahr noch unter Co-
rona-Vorbehalt planen
musste, ist dieses Jahr der
Weg definitiv frei: Die
Laufserie wird mit Neu-
Teilnehmer Löffelstelzen
wieder ausgetragen

Von Simon Retzbach

Main-Tauber-Kreis. Einleitend be-
dankte sich Wilfried Fischer im Na-
men der Laufgemeinschaft Tauber-
franken bei den Sponsoren, sie wür-
den Mut beweisen und zeigen, dass
sie es mit dem Ehrenamt durchaus
ernst meinen. Denn die Organisati-
on der beliebten Serie ist vollständig
ehrenamtlich und frisst so die eine
oder andere Stunde der kostbaren
Freizeit. „Wir zählen keine Stunden,
das hat immer Spaß gemacht“, stellt
der Organisator dennoch klar.

Waren es in der Vergangenheit
noch fünf Läufe in der Region, stößt
in diesem Jahr noch ein sportlicher
Neuzugang zur Laufgemeinschaft
Tauberfranken. Neben den bereits
bekannten Läufen wird auch der
Feuerwehrlauf für Jedermann in
Löffelstelzen Teil der Laufserie.

Beginn ist aber erstmal, wie be-
reits im Vorjahr, an Pfingsten. Am
Sonntag, 28. Mai, finden sich die
Lauffreunde zum insgesamt 19. El-
persheimer Pfingstlauf ein. Und die-
ser fällt mit einem besonderen Jubi-
läum zusammen: „Wir feiern dieses
Jahr 75 Jahre SV Elpersheim und las-
sen uns da auch etwas besonderes
einfallen“, verspricht Fischer.

Am 11. Juni wird dann der
„Newcomer“ aus Löffelstelzen fol-
gen. „Die Feuerwehr Löffelstelzen
freut sich über die Aufnahme in die
Laufgemeinschaft“, erklärt Manuel
Baumann. Die Aufnahme erscheint
logisch: Viele Teilnehmer des Feuer-
wehrlaufes gingen auch bei den Ter-
minen der Laufserie an den Start
und freuen sich jetzt über die opti-
mierte terminliche Koordination.

Am 24. Juni und 15. Juli kann
dann in Assamstadt und Schrozberg

die sportliche Herausforderung bei
der jeweils 19. Auflage des Assam-
stadter Volkslaufes und des Hakro-
Stadtlaufs gesucht werden.

Die fünfte Station ist dann in Un-
terschüpf, wo eingebettet in das dor-
tige Weinfest am 26. August der 10.
Umpfertallauf stattfindet. Richard
Frank freut sich im Namen seines
kleinen Organisationsteams auf den
Lauf und hofft auf mehr Teilnehmer
als im Vorjahr. „200 Läufer sind un-
ser Ziel“, gibt er die Laufrichtung vor.

Das Finale bildet dann der 27.
Herbstfestlauf in Niederstetten. Jörg
Mohr vom TV Niederstetten zeigt
sich optimistisch, dass sich die Teil-
nehmerzahlen wieder wie erhofft
dem Vor-Corona-Niveau annähern
werden. „Alle Läufer, die an mindes-
tens drei der sechs Läufe teilneh-
men, erhalten eine Gymnastikmat-
te. In diesem Jahr kann auch wieder

der „Laufgemeinschaft Tauberfran-
ken“-Cup über die Wertung der ein-
zelnen Läufe gewonnen werden.
Und nicht nur das: Unter allen Drei-
fachstartern werden noch FN-Reise-
gutscheine verlost.

Breitensport ohne Leistungsdruck
Für Roto als Sponsor ist die Unter-
stützung der Laufserie ein großes
Anliegen, denn Gesundheitsmana-
gement und die Gesundheit der Mit-
arbeiter seien ein großes Thema, wie
Larissa Gorff für das Unternehmen
mitteilt. Darüber hinaus unterstütze
man regionale Aktivitäten gerne.

Steffen Heßlinger von den Stadt-
werken Tauberfranken sieht eine lo-
gische Verbindung: „Wir bringen
Energie in die Region und wollen das
auch tun, indem wir ein solches Vor-
haben unterstützen. Wir hoffen,
dass das ganze Vorhaben an Fahrt

aufnimmt und die Energie auf die
Strecke kommt“, erklärt er. Auch
freut er sich über den Neuzugang
aus Löffelstelzen.

Wolfgang Herz lobt im Namen
der AOK: „Das ist Breitensport ohne
Leistungsdruck und terminlich toll
planbar. Die Arbeit der Ehrenamtli-
chen ist hoch anzurechnen, so etwas
unterstützen wir gerne“.

Läufer in den besten Händen
Auch Thomas Landwehr lobt im Na-
men der Sparkasse Tauberfranken
das Organisationsteam: „Die Spar-
kasse Tauberfranken fördert die
Laufserie seit der ersten Stunde. Hier
arbeitet ein eingespieltes Team, die
Läufer befinden sich in den besten
Händen“. Er bringt die Hoffnung
zum Ausdruck, dass dem Vorhaben
die Teilnehmer zahlreich „zulaufen“
werden.

Christopher Vogt erklärt für den
Assamstadter Weltmarktführer Ans-
mann: „Wir machen beruflich so viel
mit Energie und wollen zukünftig
mehr für das Ehrenamt tun, da passt
eine solche Laufveranstaltung per-
fekt ins Bild“.

Amelie Kretz freut sich im Namen
von Würth Industrie Service, die
ebenfalls als Unterstützer der Veran-
staltungsreihe in Erscheinung tre-
ten, über das Engagement der regio-
nalen Laufgemeinschaft.

Michael Wünsch, Leiter der Mar-
ketingabteilung der Fränkischen
Nachrichten, zeigt sich erfreut über
die diesjährige Neuauflage der Lauf-
serie durch die Laufgemeinschaft
Tauberfranken. „Das ist ein Spiegel
für die Region, was hier bewegt wird.
Und der Erfolg gibt ihnen Recht, das
unterstützen wir als Medienhaus na-
türlich gerne“.

Die Organisatoren und Unterstützer der Laufserie unterm „Dach“ der Fränkischen Nachrichten. BILD: RETZBACH

Schülerbücherei erstrahlt in neuem Glanz
Deutschorden-Gymnasium: Großzügige Spende des Vereins der Freunde des DOG ermöglicht neues Sofa

Bad Mergentheim. Der Verein der
Freunde des Deutschorden-Gymna-
sium ermöglichte es dem Team der
Schülerbücherei mit einer sehr
großzügigen Spende, ein neues Sofa
für die Sitzecke der Bücherei anzu-
schaffen.

Die Schülerinnen und Schüler
freuen sich sehr, dass ihre Planung
der Sitzecke dank der Unterstützung
des Vereins der Freunde Realität
werden konnte. Nun haben sie ein

Besuch abgestattet, bei welchem
Denise Amann fachkundig über die
Systematik der Signaturen infor-
mierte und bei der Planung der eige-
nen Systematik hilfreiche Tipps gab.
Nach mehreren Umbauaktionen
und Planungsgesprächen nahm die
Sitzecke ihre endgültige Gestalt an.
Wenn dann bis zum Sommer die Bü-
cherei frisch sortiert und digitalisiert
ist, wird sie noch vielen Jahrgängen
am DOG Freude machen. mga

ler begonnen hatte. Das Team der
Schülerbücherei bestehend aus Ka-
tharina Lösch-Torres, Selina Kurtisi,
Julius Knauff, Tim Sazinger, Mike
Eßlinger, Seeko van Schwartzen-
berg, Andreas Baier und Sebastian
Knauff hat die Umgestaltung aus
langer Hand vorbereitet. Der Be-
stand war in den letzten Jahren digi-
talisiert worden. Im Frühjahr letzten
Jahres hatten die Schüler der Stadt-
bücherei Bad Mergentheim einen

gemütliches Sofa und können beim
Schmökern und Spielen die Büche-
rei noch mehr genießen. So begrüß-
ten auch viele Besucherinnen und
Besucher mit Freude die neue Sitz-
gelegenheit. Mit seiner strahlenden,
apfelgrünen Farbe ist das Sofa ein
schicker Blickfang.

Die Anschaffung des Sofas ist Teil
der Umgestaltung der Schülerbü-
cherei, welche schon unter der lang-
jährigen Betreuung von Ralph Mül-

Auf dem neuen Sofa freut sich das Büchereiteam mit (von links) Sebastian Knauff,
Mike Eßlinger, Seeko van Schwartzenberg, Julius Knauff und Andreas Baier. BILD: DOG

Bei der Mitgliederzahl die 6000er-Marke geknackt
Aufgaben gehen nicht aus: Kreiskonferenz des VdK-Kreisverbands Tauberbischofsheim in Edelfingen

Main-Tauber-Kreis. Tätigkeitsberich-
te über das abgelaufene Geschäfts-
jahr 2022, Hinweise auf die dritten
VdK-Gesundheitstage im Mai sowie
Kurzreferate über Sozialrechts-
schutz und aktuelle Sozialpolitik
standen im Mittelpunkt der 27.
Kreiskonferenz des VdK-Kreisver-
bands (KV) Tauberbischofsheim in
Edelfingen.

Dazu hieß der Vorsitzende Kurt
Weiland im Landhotel Edelfinger
Hof zahlreiche Vertreter der Ortsver-
bände, Mitglieder und Ehrengäste
willkommen. Erneut sehr erfreulich
entwickelt habe sich die Mitglieder-
zahl des VdK-Kreisverbandes, die im
Herbst 2022 die 600er-Marke er-
reichte sowie zwischen 1. Januar
2022 und Ende Februar 2023 von
5834 auf 6036 Personen anstieg.
„Diese beachtliche Leistung, haben
wir sowohl dem Hauptamt als auch
dem Ehrenamt zu verdanken“, be-
tonte Weiland.

Im Mittelpunkt der Aktivitäten
stand die Kampagne des VdK-Bun-
desverbandes „Nächstenpflege

bedürftigen noch zunehmend wei-
tere Bedeutung bekomme.

Wesentliche Höhepunkte des
VdK-Kreisverbandes Tauberbi-
schofsheim im laufenden Jahr sind
die dritten VdK-Gesundheitstage
von Samstag, 13., bis Sonntag, 14.
Mai, in Grünsfeld und das 75-Jahr
Jubiläum des KV. Hierzu wird eine
Festschrift erstellt und bei den Ge-
sundheitstagen herausgegeben so-
wie eine Jubiläumsfeier für geladene
Gäste veranstaltet.

Die dritten Gesundheitstage in
und neben der Stadthalle Grünsfeld
stehen unter dem Motto „Nächsten-
pflege – Chancen und Herausforde-
rungen in der Zukunft“. Dazu wer-
den zu Themen wie etwa Pflege, Bar-
rierefreiheit, Rente, Reha und Sozia-
les eine Ausstellung sowie viele inte-
ressante und Informative Fachvor-
träge präsentiert. Ein Rahmenpro-
gramm mit zahlreichen und teils re-
nommierten Musikgästen sowie
eine Bewirtung mit vielfältigen An-
geboten runden die Veranstaltung
ab. pdw

Kreisverbandes Tauberbischofs-
heim vermochte Schatzmeisterin
Margot Härtl zu vermelden. Nach-
dem die beiden Revisoren Reinhold
Adelmann und Norbert Dühmig
eine beanstandungsfreie Finanzfüh-
rung bestätigten, konnte der Vor-
stand einstimmig entlastet werden.
Feierlich verabschiedet wurde der
bisherige Jugendvertreter und Bei-
sitzer Marco Hess, der auf eigenen
Wunsch aus diesem Amt ausschei-
det.

Moderner Dienstleister
„Der VdK ist ein moderner Dienst-
leister mit vielfältigen und umfas-
senden Serviceangeboten“, hoben
in Grußworten unisono Landtagsvi-
zepräsident Professor Dr. Wolfgang
Reinhart, Kreissozialdezernentin
Elisabeth Krug und Bürgermeister-
stellvertreter Andreas Lehr hervor.
Zudem bezeichneten sie den VdK als
„Kitt der Gesellschaft“ und sozialpo-
litisch aktiven Interessensverband,
der angesichts der immer höheren
Zahl an älteren Senioren und Pflege-

Josef Hotz. Bereits im Februar 2022
startete der Kreisverband Tauberbi-
schofsheim einen Aufruf angesichts
des Kriegs in der Ukraine von dort
Flüchtende zu unterstützen und zu
betreuen sowie die aktive Mithilfe,
Wohnraum zu suchen oder zu ver-
mitteln. Gleichzeitig sammelte der
VdK-KV Geld- und Sachspenden für
Flüchtlinge aus der Ukraine, bei-
spielsweise bei einem „Gerlachshei-
mer Brückenschoppen“ der örtli-
chen CDU.

Weitere Aktivitäten waren unter
anderem eine Exkursion nach Stutt-
gart in den Landtag speziell für Frau-
envertreterinnen und die Behinder-
ten-Obleute einschließlich eines
dortigen Empfangs durch Landtags-
vizepräsident Professor Dr. Wolf-
gang Reinhart sowie die Durchfüh-
rung zweier Schulungen in Edelfin-
gen zu den Themen „Kassenbuch
Sodalis“ und „Datenschutz“ unter
Regie kompetenter Experten.

Eine in der abgelaufenen Ge-
schäftsperiode 2022 insgesamt posi-
tive Wirtschaftssituation des VdK-

braucht Kraft und Unterstützung“,
in die sich auch der KV Tauberbi-
schofsheim mit einem zu dieser The-
matik extra neu gegründeten Ar-
beitskreis engagiert einbrachte.
Hierzu veranstaltete der KV im Sep-
tember eine Podiumsdiskussion in
Königshofen, um sowohl die Proble-
matik als auch die Herausforderun-
gen und zukünftige Chancen der
Nächstenpflege mit renommierten
Teilnehmern aus Politik und Sozial-
wesen zu erläutern.

„Nächstenpflege“
Ebenfalls um das Thema „Nächsten-
pflege“ drehte sich eine Pressekon-
ferenz in der Tauberbischofsheimer
VdK-Geschäftsstelle gleichsam mit
renommierten Vertretern aus Politik
und Sozialwesen im Juni, der nach
zweijähriger Coronapause wieder
erfolgte Messeauftritt des VdK-KV
auf der Agima 2022 in Königshofen
im September und ein Besuch der
Gesundheitstage in Stuttgart inklu-
sive eines Treffens mit dem VdK-
Landesverbandsvorsitzenden Hans-

Motorsportclub
war in Marokko

Bad Mergentheim. 41 Reiselustige
waren mit dem Motorsportclub Bad
Mergentheim in Marokko und
tauchten ab in ein Märchen aus 1001
Nacht. Nach einem angenehmen
Flug landete man in Marrakesch und
fuhr zusammen mit dem dortigen
Reiseleiter weiter nach Casablanca.
Die vier Königsstädte Rabat (Haupt-
stadt Marokkos), Fès, Meknès und
zuletzt Marrakesch standen natür-
lich auf dem Programm. Unterwegs
konnte man die weltweit zweitgröß-
te Moschee nach Mekka, die Hassan
II Moschee auch von innen in Casa-
blanca besichtigen. In der ältesten
und bedeutendsten der vier Königs-
städte Fès konnte man mehrere Mo-
scheen von außen bestaunen, die
Souks erkunden, den Färbern in der
Medina bei der Arbeit zuschauen
und viele Handwerke erleben.

Die Wüste erlebt
In der Sandwüste wurde neben den
angekündigten Ausflügen auch ein
Kamelritt zum Sonnenuntergang ge-
macht, ehemalige Sklavendörfer be-
sucht und bei einem traditionellen
Tanz unter dem beeindruckenden
Sternenhimmel mitgemacht. Die
weitere Fahrt durch enge Schluch-
ten nach traumhaften Aussichten
zwischen Hohem Atlas- und Antiat-
lasgebirge führte schließlich zurück
nach Marrakesch, wo man ausgiebig
die Stadt mit seinen afrikanischen
und orientalischen Palästen, Souks,
Moscheen und Gärten zu Fuß, mit
dem Bus und auch mit Pferdekut-
schen erleben konnte. Eine ganz be-
sondere Atmosphäre bot der be-
rühmte Platz Djemaa-el-Fna. Tags-
über gab es hier Gaukler, Musikan-
ten und Händler aller Art mit großen
Ständen, die unaufdringlich ihre
Waren feilboten. Noch lebhafter
wurde das Treiben am Abend mit
den bunten Lichtern und den unter-
schiedlichsten Garküchen. Insge-
samt war diese so abwechslungsrei-
che Reise durch derart unterschied-
liche Regionen für alle Teilnehmer
ein besonderes Erlebnis, von dem
noch lange erzählt werden kann

Naturschutzgruppe tagt
Bad Mergentheim. Die Jahreshaupt-
versammlung der Naturschutz-
gruppe Taubergrund findet am Frei-
tag, 31. März, um 19 Uhr im evange-
lischen Gemeindehaus mit Ehrun-
gen statt. Ein weiterer Programm-
punkt ist ein Vortrag von Ann-
Kathrin Murphy und Steffen Heßlin-
ger zum Thema: „Energie und Kli-
maschutz – Aktuelles und Perspekti-
ven“.

Frühlings- und Ostermarkt
Bad Mergentheim. Ein Frühlings-
und Ostermarkt mit Handwerker-
markt findet am Samstag, 1., und
Sonntag, 2. April, jeweils von 11 bis
18 Uhr im Garten des Eduard-
Mörike-Hauses, Austraße 40, statt.
Das Café ist an beiden Tagen geöff-
net.

Seniorenwandern
Bad Mergentheim. Die nächste
Seniorenwanderung des Schwäbi-
schen Albvereins ist am Donnerstag,
13. April. Treffpunkt ist um 14 Uhr
beim Torbogen am äußeren
Schlosshof im Bereich Deutschor-
denplatz. Geleitet wird die Wande-
rung von Karin Löhr. Informationen
und Anmeldung unter Telefon
07931/42629. Weitere Wandertou-
ren auf der Homepage unter https://
www.albverein-badmergent-
heim.de/.
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